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SKYLINER	

Newsletter des Golfclub Oberursel Skyline e.V. 

Forewort  

Liebe Skyliner, 

10 Jahre GCO-Skyline darf gefeiert werden und wirft 
mit dieser Ausgabe des Skyliners seine Schatten 
voraus.  

Uns alle verbindet die Freude am Golfsport und die 
Nähe zu unserer Heimatstadt Oberursel, die auch vor 
über 10 Jahren ausschlaggebend war, über einen 
eigenen Golfclub in Oberursel nachzudenken. 
Nachdem man bereits erfolgreich eine Stadt-
meisterschaft der Golfer initiiert hatte, war es nahe 
liegend nun im nächsten Schritt einen Golfclub zu 
gründen. Ziele gab es neben dem gemeinsamen 
Golfspiel genug; den Sport näher an Kinder und 
Jugendliche zu bringen, Inklusion - die Integration 
von behinderten Menschen in den Golfsport wie 
auch das Ziel, Golf das Elitäre zu nehmen und jedem 
interessierten Oberurseler den Zugang zu 
ermöglichen. Allen war klar, was man mittelfristig 
noch dazu braucht – richtig, einen eigenen Golfplatz. 
Vieles haben wir erreicht und können voller Stolz auf 
die Clubarbeit blicken und den eigenen Platz haben 
wir weiter voll im Fokus. Hier sind wir guter Dinge, 
bald einen Schritt weiter zu kommen. Um das alles 
gebührend zu feiern und unsere Jubilare ehren zu 
können, werden wir am Gründungstag den 17. 
August eine Feier in unserem Gründungshotel 
Mövenpick haben.  

Neben unseren Mitgliedern mit Ihren Partnern 
werden wir auch eine Reihe von Ehrengästen 
begrüßen können, die mit uns einen netten und 
beschwingten Abend bei guten Gesprächen und 
unterhaltender Musik erleben. Lassen Sie sich 
überraschen und sind Sie als Mitglied mit dabei. 

Ihr Stephan Käfer 

Vizepräsident – GCO Skyline e.V. 

Termine 2016 

Unsere E-Mail: skyliner@gco-skyline.de 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Wie kam der Vereinsname eigentlich zustande?  

Der Name Golfclub Oberursel Skyline e.V. wurde zusammen 
mit Siegfried Manzel schnell gefunden. Wir haben damals 
an einen Platz gedacht, von dem man einen wunderbaren 
Blick auf die Skyline von Frankfurt hat. 

Eine Vereinsgründung ist ja keine einfache Sache. Was war 
die größte Herausforderung? 

Die Satzung. Für jemanden wie mich, der sich mit 
Vereinssatzungen noch nie zuvor beschäftigt hatte, eine 
große Aufgabe! 

Wie kam es eigentlich dazu, dass der Inklusions-Gedanke 
von Anfang an in der Satzung verankert wurde?  
 
In der Satzung wurde die intensive Jugendarbeit in 
Kooperation mit Schulen, Vereinen und Verbänden als ein 
wichtiges Ziel dargelegt. Nach Beratung mit Norbert 
Fleischmann (damals Vorsitzender der Deutschen 
Behinderten Sportjugend), wurde dann noch folgendes in 
die Satzung aufgenommen: Förderung der jugendlichen 
Mitglieder, Nachwuchsspieler, Schüler, Senioren und 
Menschen mit Behinderung - zu diesem Zeitpunkt ein 
Alleinstellungsmerkmal, das unseren Club immer noch 
auszeichnet. 

Wenn Du jetzt auf die erfolgreiche Vereinsarbeit 
zurückblickst, fallen Dir sicher viele Ereignisse ein. Welche 
sind Deine „persönlichen Highlights“? 

• Der Vertrag mit dem Golfclub Braunfels über eine 
mindestens zehnjährige Zusammenarbeit  im Januar 2007 
und das Erreichen eines Mitgliederbestandes von 137  
Mitgliedern im gleichen Jahr. 

• Die Aufnahme des GCO-Skyline in den Deutschen 
Golfverband als außerordentliches Mitglied, davon gibt es 
nur sieben in Deutschland, am 17. Januar 2008.  

• Beginn der Inklusionsveranstaltungen mit dem Bundes-
verband Kleinwüchsige Menschen und ihre Familien e.V.  
2008 und vor vier Jahren mit der Hans-Thoma- und der 
Phorms-Schule mit Unterstützung des Deutschen 
Golfverbandes. 

Es wurde viel bewegt in den zehn Jahren, „nicht nur die 
Mitglieder über den Platz“ … Wenn Du Dir noch etwas für 
den Golfclub wünschen dürftest, was wäre das? 

Mein größter Wunsch wäre, auf einem Oberurseler 
Golfplatz abzuschlagen!

An einem schönen Tag im Juli trafen wir Klaus Mehler, 
um ihn zu dem 10-jährigen Vereinsjubiläum zu befragen. 

Lieber Klaus, vielen Dank für die Gelegenheit zu 
diesem Gespräch. Als Erstes interessiert uns natürlich, 
wie es mit dem Golfclub eigentlich angefangen hat. 

Zunächst einmal habe ich vor 25 Jahren angefangen 
mich für den Sport mit dem kleinen weißen Ball zu 
interessieren. Auf der Suche nach einem geeigneten 
Golfplatz habe ich mich für den Golfclub Schloss 
Braunfels entschieden. Die Lage und das Golfambiente 
auf diesem Platz haben mich damals überzeugt. Zur 
gleichen Zeit wurden  noch andere Oberurseler als 
Mitglieder in diesen Club aufgenommen. Im Jahr 2001 
habe ich nach einem erfolgreich gespielten Turnier mit 
Horst Lautz (auch Mitglied in Braunfels) besprochen, wie 
schön es wäre, ein Golfturnier für Oberurseler Golfer zu 
veranstalten. Der Gedanke für eine „Oberurseler 
Stadtmeisterschaft“ war geboren und fand 2002 zum 
ersten Mal statt.  

Also eine Oberurseler Stadtmeisterschaft ohne 
Oberurseler Golfclub?  

Ja, es gab fünf Stadtmeisterschaften vor der 
Vereinsgründung. Während der Abendveranstaltung zur 
vierten Stadtmeisterschaft, bei der auch Bürgermeister 
Brum anwesend war, habe ich die Gelegenheit genutzt 
und nachgefragt, weshalb Oberursel über keinen 
Golfplatz verfügt. Die Antwort des Bürgermeisters: 
„Hierfür haben wir keinen Antragsteller“. Seit diesem Tag 
hat mich der Gedanke der Gründung eines Golfclubs 
nicht mehr losgelassen. 

Und wie nahm die Sache dann ihren Lauf? 

Nach einjähriger Vorbereitungszeit wurde am 17. 
August 2006 mit 28 Gründungsmitgliedern  im Hotel 
Mövenpick der Verein „Golfclub Oberursel Skyline e.V.“ 
gegründet. 

Für den Vorstand wurden gewählt: 

Präsident: Klaus Mehler,  Vizepräsident: Horst Lautz, 
Schatzmeister: Reiner Herrmann, Schriftführerin: 
Marianne Borgfeld, Spielführer: Hans-Joachim 
Falderbaum,  Kommunikation: Siegfried Manzel 

Interview mit Ehrenpräsident 
Klaus Mehler

Foto der Gründungsmitglieder 2006
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1. Inklusionsturnier beim 
Landesfinale JTFO in Winnerod   

 
Im Rahmen des „Landesfinale JUGEND TRAINIERT 
FÜR OLYMPIA“ Golf WK II am 20.6.16 auf der 
Golfanlage in Winnerod fand ein erstes inklusives 
Golfturnier statt. 

Schülerinnen und Schüler der Hans Thoma Schule 
aus Oberursel spielten das erste Mal ein 
Golfturnier.  

Während auf der 18 Lochanlage um das Ticket für 
das Bundesfinale in Berlin gespielt wurde, konnten 
sich die 10 Schülerinnen und Schüler unter 
Anleitung des Golflehrers Sven-Patrick Lauer 
einspielen, bekamen Tipps, Korrekturen und viel 
Lob. Die Schüler, die erst seit den Osterferien 
wöchentlich im Rahmen von Abschlag Schule und 
des gemeinsamen Inklusionsmodells von DGV und 
Golfclub Oberursel Skyline (GCO) wöchentlich auf 
der Anlage des Golfpark am Löwenhof in Ockstadt 
trainieren, zeigten vielversprechende Ansätze.  

Was sich beim Einspielen andeutete, setzte sich 
dann beim Turnier fort. In 3er Flights wurde ein 
Mannschaftswettbewerb ausgetragen. Gespielt 
wurden fünf Löcher im Scramble. Das gute und 
engagierte Spiel führte zu einem spannenden 
Finale, trennte die ersten drei Mannschaften nur 
ein Punkt und der erste Platz musste im Stechen 
entschieden werden.  

In der anschließenden Siegerehrung zeigten sich 
Vertreter des DGV, HGV und des 
Kultusministeriums sehr angetan.  

Jörg Krebs vom DGV/HGV und Michael Erler für 
die Seite des Kultusministeriums lobten den 
Einsatz der Schüler und wünschten sich, dass 
dieser Tag der Auftakt für die ab dem nächsten 
Jahr hoffentlich feste Einbindung von Schülern und 
Schülerinnen mit einer Behinderung in die 
Veranstaltung „JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA“  
sein wird. Das siegreiche Team freute sich auf 
jeden Fall über den vom HGV gestifteten Pokal, der 
jetzt in der Schule seinen Platz finden wird.  

Gründungsmitglied 
Hans-Joachim 
(Jochen) Falderbaum 
zum 10jährigen 
Jubiläum 

„Auf Initiative unseres ersten Präsidenten, Klaus 
Mehler, habe ich mich vor gut zehn Jahren sehr für die 
Idee, in Oberursel einen Golfclub zu gründen, 
begeistern lassen. Schon damals empfand ich es als 
eine ausgesprochen großartige Sache, wenn sich hier 
ein Golfclub mit Perspektive auf einen eigenen Platz 
ansiedeln würde.  Nicht nur, dass die Stadt aufgrund 
eines eigenen Golfclubs mit Golfplatz in „einer Million“ 
Golfplatzführer weltweit genannt und sich als 
bekannte Golfstadt etablieren könnte, auch wäre dies 
für die Stadt, die Stadtentwicklung, für den Tourismus, 
die Hotellerie, für den Einzelhandel und die 
Immobilienwirtschaft eine wirklich gute Sache und 
eine tatsächlich nachhaltige Investition. Einfach 
wertvoll für Oberursel und seine Bürger!  

Als Gründungsmitglied und Gründungsvorstand war 
meine damalige Prognose, dass wir in ca. 15 Jahren 
unseren ersten Ball auf unserem eigenen Golfplatz 
aufteen werden.  Meine Prognose sehe ich nach wie 
vor positiv. Nicht zuletzt auch wegen der vielen 
unermüdlichen Aktivitäten der Oberurseler Golfer 
wird mittelfristig mit Sicherheit ein Golfplatz entwickelt 
werden, der entsprechend gestaltet für alle 
Oberurseler Bürger ein weiteres attraktives 
Naherholungsgebiet sein wird.“ 

AUDI quattro Cup mit GCO-Skyline 

Erstmalig veranstalteten das Autohaus Marnet und der 
GC Oberursel Skyline gemeinsam ein AUDI quattro 
Cup Turnier auf der Anlage des GC Schloss Braunfels. 
Am 19. Juni teeten bei wunderbarem Golf Wetter die 
geladenen Golfer in Zweierteams auf. Ein lockeres und 
fröhliches Turnier, das in verschiedenen Clubs 
stattfand. Die Sieger reisen dann im Herbst zum 
Deutschland-Finale im Sport & Spa Resort A-ROSA 
Scharmützelsee an, um sich dort für das World Final im 
Real Club de Golf El Prat bei Barcelona zu 
qualifizieren.  

Den Abschluss fand das Turnier in einem besonderen 
Rahmen: Inmitten der neuesten Modelle von Audi 
feierten die Teilnehmer die Sieger im neuen Audi-
Zentrum in Oberursel. Eine sehr gelungene 
Veranstaltung. Fotos finden Sie unter: www.marnet-
eventgalerie.de/ 

http://www.marnet-eventgalerie.de/
http://www.marnet-eventgalerie.de/
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Young Skyliner starten durch 

Schon sieben Turniere der HGV-Challenge und First-
Drive-Runde hat der Nachwuchs des GC Oberursel 
Skyline diese Saison bestritten und beachtliche 
Erfolge eingefahren. Jeeyoung Park, die erst im 
letzten Spätsommer mit dem Golfen begonnen hat, 
stand schon drei Mal auf dem 
Siegestreppchen der 9-Loch 
Challenge, im Golf Club Main 
Taunus in Wiesbaden-
Delkenheim, im GC Hof 
Hausen vor der Sonne in 
Hofheim und im GC Taunus in 
Weilrod. Die erst 12-jährige 
Jeeyoung zeugt nicht nur von 
großem Talent sondern 
zeichnet sich auch durch 
Trainingseifer aus. Sie führt 
derzeit die Gesamtrangliste der 9-Loch Challenge 
Tour West an. Ihr Handicap verbesserte sie in dieser 
Saison von 54 auf 38. Eine beachtliche Leistung. 

Ebenfalls auf den ersten Platz konnte sich Phil Louis 
Steinbichler im Turnier des GC Schloss Braunfels in 
der Vorgabeklasse B der 9-Loch Challenge spielen. 
Sein Handicap beträgt inzwischen nur noch 44. Ihm 
gleich tat es Philip Blüchardt, der im 9-Loch 
Challenge in Weilrod den 3. Platz belegte und sein 
Handicap auf 47 verbesserte. 

Aber auch die Zwillinge Liv und Lynn Matthiesen, 
Christopher Gawrich, Josephine Lienhardt sowie 
Johanna und Felix Vorbeck  haben alle schon 
Platzierungen unter den ersten Zehn erzielt und sind 
kurz davor, Ihr Handicap zu verbessern. „Das 
regelmäßige Training über das ganze Jahr zahlt sich 
aus“, so PGA Pro Bengt Plaschke, denn „der 
Sommersportler wird im Winter geformt“.

Phil-Louis’ Sieg beim GCO Turnier in Weilrod 

„Ich wollte doch nur mal 
probieren….“ 

Mit	meinen	Eltern	und	meiner	Tante	lief	ich	im	Sommer	
vor	zwei	Jahren	über	den	Golfplatz	Hoisdorf	e.V.	bei	
Hamburg.	Wir	wollten	ihr	bei	ihrem	Sport	zusehen.	
Plötzlich	haDe	ich	ganz	viel	Lust	auch	einmal	diesen	
kleinen	Ball	wegzuschlagen.	Sie	gab	mir	ihren	Schläger	
und	ich	schlug	die	kleine	Kugel	ganz	weit	weg.	Meine	
Tante	war	so	überrascht,	dass	sie	lachte	und	sagte:	„Das	
gibt	es	doch	gar	nicht,	wie	weit	schlägst	du	denn	den	
Ball!“	Ich	durQe	noch	weitere	Male	schlagen	und	sie	
kam	aus	dem	Staunen	nicht	heraus.	Nachdem	sie	ihre	
18	Loch	beendet	haDe,	durQe	ich	noch	einen	ganzen	
Korb	Bälle	an	der	Driving	Range	abschlagen.	Sie	war	so	
begeistert,	dass	sie	mir	empfahl	diesem	Sport	etwas	
intensiver	nachzugehen	und	versprach	meinen	Eltern,	
mich	dabei	finanziell	zu	unterstützen,	denn	eigentlich	ist	
meine	Hauptsportart	schon	Tennis!	Die	JugendwarWn	
Stephanie	ReuDer,	die	ich	bereits	aus	meinem	
Tennisclub	kannte,	meldete	mich	letztes	Jahr	im	
Golfclub	Oberursel	Skyline	e.V.	an.	Seitdem	habe	ich	
Jugendtraining	bei	Bengt	Plaschke,	der	ein	toller	Trainer	
ist	und	mir	schon	viel	beigebracht	hat.	Dieses	Jahr	habe	
ich	meine	ersten	GolQurniere	gespielt	und	es	macht	mir	
sehr	viel	Spaß.	

Phil	Louis	Steinbichler	

Golf-Ostercamp vom 29.03. - 01.04.

Mit Katharina, Antonia, Christoph, Mike, Bengt, 
Luca und Christopher

- Rätsel -  

Von wem könnte das Zitat sein? 
„Länge war nicht gut! Dafür aber die Richtung 

auch nicht!“ 
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AUCH FÜR GOLFER EIN AKTUELLES THEMA  

JUGEND FORSCHT: Wirksames Mittel gegen Zecken gefunden  

Ein	Gymnasiast	aus	Regensburg	sWeß	durch	einen	Zufall	auf	ein	MiDel	gegen	Zecken,	das	oral	eingenommen	wird.	
Beim	Spazierengehen	mit	seinem	Labrador	fiel	dem	Schüler	im	Frühjahr	2014	auf,	dass	dieser	nicht	mehr	von	Zecken	
gebissen	wurde.	Der	Hund	bekam	seit	einiger	Zeit	Schwarzkümmelöl	gegen	seine	Allergie	ins	Fressen	gemischt	–	hielt	
dieses	Öl	womöglich	die	Zecken	ab?			

Er	wollte	es	genau	wissen:	Zunächst	baute	der	ZwölQklässler	ein	Y-förmiges	Versuchsgefäß.	Anschließend	zog	er	ein	
schweißgetränktes	Handtuch	durch	eine	Wiese	und	fing	damit	30	Zecken	ein,	seine	VersuchsWere.	Es	folgten	mehrere	

Versuche	mit	Schweiß	und	Schweineblut.	Die	Zecken	bewegten	sich	auf	dem	Y-Gefäß	stets	in	die	
Richtung,	in	der	sich	Präparate	befanden,	die	nicht	mit	Schwarzkümmelöl	angereichert	waren.	
„Sobald	jedoch	Blut	oder	Schweiß	mit	Schwarzkümmelöl	versetzt	waren,	mieden	die	Zecken	das	
Präparat“,	sagt	der	Gymnasiast	„und	zwar	auch	bei	sehr	geringen	Ölmengen“.	Die	logische	
Schlussfolgerung	konnte	nur	lauten:	Das	Schwarzkümmelöl	verursacht	einen	Körpergeruch,	der	
für	Menschen	zwar	nicht	wahrnehmbar	ist,	aber	die	Zecken	abschreckt.			

Reiner	Herrmann,	Inhaber	und	Ernährungsberater	vom	Reformhaus	Liwell	empfiehlt	seinen	
Kunden	täglich	½	bis	1	TL	Bio-Schwarzkümmelöl	aus	Ägypten	einzunehmen,	oder	dem	HausWer	in	
das	FuDer	zu	mischen.		

Golfer bei der Porscheausfahrt in 
Schloss Vollrads

 Just White Turnier am 17.07. 
in Bad Homburg


